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Jahrmarkt am kommenden Dienstag
Am kommenden Dienstag, 
8. Oktober 2024, findet vor 
der Gemeindehalle der alt-
bekannte Jahrmarkt statt. 
Verschiedene Händler wer-
den dann wieder Waren al-
ler Art anbieten. Besonders 
freut sich die Gemeinde-
verwaltung, dass HARVY´s 
Foodtrailer aus Loffenau den 
Jahrmarkt wieder bereichern 
und die Bürgerschaft mit le-
ckeren Gerichten zu Mittag 
kulinarisch verwöhnen wird.

Angeboten werden:
• Köttbullar (Fleischbäll-

chen) in Rahmsoße mit 
Reis und Erbsen (auch 
vegetarisch möglich)

• Wiesn-Burger
• Fleischkäse-Weck
• Bratwurst und Currywurst
• Pommes frites

Alle Speisen und Getränke 
können auch mit nach Hau-
se genommen werden. Der 
Foodtrailer ist ab 11 Uhr ge-
öffnet und platziert sich vor 
der Gemeindekelter. Sitzmög-
lichkeiten werden aufgebaut.

Auch wieder mit dabei ist der Arbeitskreis Integration, der von 10 Uhr bis 17 Uhr  
Jung und Alt zu gemütlichem Beisammensein und netten Gesprächen in die Gaststätte  

der Gemeindehalle einlädt. Freuen Sie sich schon jetzt auf ein reichhaltiges  
Kaffee- & Kuchenangebot sowie Zwiebelkuchen und neuen Wein.

Kleiner Tipp für alle, die dem Arbeitskreis beim Jahrmarkt im Frühjahr keinen Besuch abge-
stattet haben: Die Kuchenauswahl ist groß und es gilt „Wer zuerst kommt,  

mahlt zuerst.“ Der Kuchenverkauf erfolgt auf Spendenbasis, dessen Erlös in die  
Seniorenarbeit der Gemeinde Loffenau fließt.

Der Arbeitskreis Integration, HARVY´s Foodtrailer und die Händler  
freuen sich schon heute auf Ihren Besuch!

  

 

 
Vor der Gemeindehalle – 08.30 Uhr bis 17.30 Uhr  
 Verschiedene Händler mit Waren aller Art  
 Süßigkeiten  
 Ab 11 Uhr HARVY’s Foodtrailer mit  

        leckerem Mittagsangebot – auch zum Mitnehmen    
In der Gaststätte der Gemeindehalle – 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
Der Arbeitskreis Integration lädt Jung und Alt herzlich ein zu  
 Kaffee und Kuchen  
 Zwiebelkuchen und Neuem Wein  
 Butterbrezeln  
 gemütlichem Beisammensein und netten Gesprächen   

Der Verkauf erfolgt auf Spendenbasis, dessen Erlös in die 
Seniorenarbeit der Gemeinde Loffenau fließt.  
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Das Rathaus informiert

Öffnungszeiten Rathaus
Montag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:   09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Besuche des Bürgerbüros am Nach-
mittag sind nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich! 
Kontakt Bürgerbüro
Telefon:   07083 9233 10
Zentrale:  07083 9233 30
E-Mail:   Gemeinde@Loffenau.de

Bürgermeister-Sprechstunden
Haben Sie ein Problem oder ein Anliegen, das Sie ger-
ne mit mir besprechen möchten? Dann vereinbaren 
Sie einen Termin bei meiner Assistentin, Frau Luft. Sie 
erreichen Sie telefonisch unter 07083 9233 13 oder per 
E-Mail an Gemeinde@Loffenau.de.

Hausbesuche
Ist Ihnen ein Besuch im Rathaus aus gesundheitlichen 
oder altersbedingten Gründen nicht möglich, dann 
komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Markus Burger  
Bürgermeister

Rathaus am Freitag, 4. Oktober,  
geschlossen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte beachten Sie, dass das Rathaus am kommenden 
Freitag, 4. Oktober 2024, geschlossen bleibt. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
sind am Montag, 7. Oktober 2024, wieder zu den regulä-
ren Öffnungszeiten von 9 bis 12 Uhr für Sie da! In Notfäl-
len erreichen Sie einen Mitarbeiter der Gemeinde unter 
folgender Rufnummer: 0179 6044508.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bevölkerungsfortschreibung  
zum 30.06.2024
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Gemeinde 
Loffenau auf Basis des Zensus vom 09.05.2011 beläuft 
sich gemäß § 5 der Bekanntmachung der Neufassung 
des Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsbewe-
gung und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes 
vom 14. März 1980 (BGBl. I, S. 308) zum 30.06.2024 auf: 
2548 Personen.

Neue Corona-Welle  
in Loffenau angekommen
Wie die Hausarztpraxis Dr. Zuther berichtet, ist in Loffe-
nau eine neue Corona-Welle angekommen. Laut Aus-
sage von Herrn Dr. Zuther sei die jetzige Virusvariante 
ansteckender als zuvor. Daher empfehle er in geschlos-
senen Räumen wieder das Tragen von FFP2-Masken. Die 
Praxis versuche außerdem zeitnah, neue Impftermine zu 
organisieren. Auffrischimpfungen werden empfohlen für 
alle Patientinnen und Patienten mit chronischen Erkran-
kungen wie zum Beispiel Hypertonie, Diabetes, Überge-
wicht, Herz- oder Nierenkrankheit und alle Bürgerinnen 
und Bürger über 60 Jahre. Um Beachtung wird gebeten!

Netze BW-Aktion unterstützt Vereine

Spende für den Musikverein Loffenau e.V.
Grund zur Freude hatte vergangene Woche Frank Oertel 
vom Musikverein Loffenau e.V.: Die Aktion „Mail statt Brief“ 
der Netze BW brachte einen unerwarteten Betrag von 
315,64 Euro in die Vereinskasse. Die Netze BW verfolgt mit 
dieser Aktion das Ziel, möglichst viele ihrer Kund*innen per 
E-Mail, statt per Brief über die anstehende Ablesung ihrer 
Stromzählerstände informieren zu können. Die eingespar-
ten Kosten werden als Spende an lokale gemeinnützige 
Organisationen weitergegeben, wie in diesem Fall an den 
Musikverein Loffenau e.V.. Die Kommunikation auf elekt-
ronischem Weg hat gleich mehrere Vorteile: Zum einen ist 
dies für beide Seiten die unkomplizierteste und schnellste 
Variante. Zum anderen werden dadurch Papierverbrauch 
und CO2-Ausstoß reduziert.

 
 Foto: Gemeinde Loffenau

Thomas Pfeifle, Kommunalberater der Netze BW, betont: 
„Mit Digitalisierung Mehrwerte für die Menschen in der 
Region schaffen – dass dies funktioniert, haben unsere 
Mitmach-Aktionen der letzten fünf Jahre gezeigt: Durch 
Online-Zählerstandsmeldungen und den Versand von Ab-
leseaufforderungen per E-Mail statt per Brief konnten wir 
bereits über 2.600 Organisationen und Vereine unterstüt-
zen. Wir freuen uns, dass in diesem Jahr der Musikverein 
Loffenau e.V. als Spendenempfänger ausgewählt wurde.“
Bürgermeister Markus Burger lobt die Aktion und erklärt, 
dass Vereine nach wie vor finanzielle Zuwendungen benö-
tigen: „Bereits in den zurückliegenden, von der Corona-Pan-



Mitteilungsblatt Loffenau · 02. Oktober 2024 · Nr. 40    |   3

demie geprägten Jahren, haben gemeinnützige Einrichtun-
gen und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. Und nun 
trägt der allgemeine Preisanstieg nicht gerade zur Entlas-
tung der Finanzsituation bei.“ Darüber hinaus sei es schön, 
dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert und damit 
Angebote unterstützt werden, die das Gemeinschaftsge-
fühl in unserer Gemeinde stärken. „Ich danke allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die sich per E-Mail benachrichtigen las-
sen und damit diese Spende erst möglich gemacht haben.“
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu be-
kommen, können Kund*innen auf der Seite www.netze-
bw/zaehlerstandseingabe einfach ihre E-Mail-Adresse an-
geben und der Nutzung zustimmen. Die Zustimmung ist 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erforderlich.
Weitere Informationen unter: https://www.netze-bw.de/
portoaktion

Vermarktung von Brennholz an  
Privathaushalte im Winter 2024/2025
Wie in den vergangenen 
Jahren auch werden ab 
sofort Bestellungen für 
Brennholz-lang (Polter-
holz) und Anmeldung-
en für die Vergabe von 
Schlagraum angenom-
men.
Brennholz-lang sind am 
Weg gelagerte Holz-
stämme, welche nur 
noch zersägt und ge-
spalten werden müssen 
und bereits aus der Fläche gebracht sind.
Ein Festmeter Brennholz-lang in diesem Jahr kostet 85 
€/Festmeter (dies entspricht 59,50 €/Ster) für Laubholz 
und 55 €/Festmeter (dies entspricht 38,50 €/Ster) für 
Nadelholz. Schlagraumlose kosten je nach Holzart, Ge-
lände und Schwierigkeit; der Richtpreis beträgt 15 - 20 
€/Ster für Laubholz und 5 - 10 €/Ster für Nadelholz. Bei 
der Vergabe von Schlagraum sind die Mengen begrenzt.
Die Holzanmeldung bei Forstrevierleiter Raphael Knapp 
erfolgt in dieser Saison ausschließlich per E-Mail an 
r.knapp2@landkreis-rastatt.de. In Ausnahmefällen (wer 
keine E-Mail-Adresse hat) kann eine Bestellung auch te-
lefonisch aufgegeben werden.
Folgende Punkte müssen dabei in der E-Mail enthalten 
sein:
- Name und Anschrift
- Festnetz- oder Mobilfunknummer
- Bestellwunsch und etwaige Besonderheiten
Achtung: Bestellungen aus dem Frühjahr können oft 
erst in der darauffolgenden Einschlagssaison berück-
sichtigt werden.
Kontakt Raphael Knapp
Telefon: 0175 2232702
E-Mail: r.knapp2@landkreis-rastatt.de
Der Gemeindewald Loffenau ist ein zertifizierter Betrieb. 
In einem zertifizierten Betrieb ist ein qualifizierter Mo-
torsägenlehrgang für private Brennholzselbstwerber 
Pflicht.

 
 Foto: Pixabay

Flohmarkt in Loffenau  
am Samstag, 26. Oktober 2024
Anmeldungen zur Teilnahme sind ab sofort möglich.

Mehr Klimaresilienz: Forum für Unter-
nehmer am 9. Oktober  
im Unimog-Museum
Gaggenau (stv). Die Gesellschaft für Kommunale Zu-
sammenarbeit lädt am Mittwoch, 9. Oktober, 19 Uhr zu 
einer Informations- und Diskussionsrunde ins Unimog-
Museum ein. Diese steht unter dem Thema „Ist Ihr Unter-
nehmen gut gerüstet für den Klimawandel?“. Experten der 
GKM, der Energieagentur Mittelbaden, der Universität Frei-
burg sowie der Geschäftsstelle Starkregenrisikomanage-
ment des Landkreises Rastatt geben in ihren Referaten Im-
pulse. Sie beleuchten die Situation im Murgtal und stellen 
das Projekt Clim’Ability Care für mehr Klimaresilienz vor. 
Hierzu einige Fragen und Antworten:
Warum sollten Unternehmer aus der Region an der Ver-
anstaltung teilnehmen?
Eine intensive Auseinandersetzung mit den konkreten Fol-
gen des Klimawandels im Murgtal ist für eine erfolgreiche 
Anpassungsstrategie eines Unternehmens nötig. Bei der 
Veranstaltung erfahren Eigentümer von Betrieben und Fir-
men, wie sie frühzeitig Risiken erkennen und gegen Schä-
den, etwa durch Hochwasser, vorbeugen können. Hierbei 
kann es hilfreich sein, wenn man auf ein Netzwerk zurück-
greifen kann, das sich mit ähnlichen Bedingungen ausein-
andersetzen muss. Das Forum bietet Gelegenheit, sich mit 
Kollegen auszutauschen und Mitstreiter zu finden.
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Warum sollten sich alle, auch Inhaber von Firmen, auf 
den Klimawandel vorbereiten?
Am Oberrhein stieg die Temperatur in den letzten 100 Jah-
ren um etwa 1,5 Grad Celsius. Zudem nehmen Hitzewellen, 
Dürren, Starkregen, Hochwasser und Hagelunwetter weiter 
zu und werden intensiver. Die Auswirkungen dieser Klima-
veränderungen betreffen alle Unternehmen. Im Murgtal ist 
es vor allem das Starkregenrisiko, mit dem die Menschen 
umzugehen lernen müssen.
Was ist Clim’Ability?
Ursprünglich stand beim Clim’Ability-Projekt die Anpas-
sung der Unternehmen beidseits des Oberrheins an Klima-
katastrophen und die Klimakrise im Mittelpunkt. Nun wird 
das Projekt um die Aspekte der Warnung, Minderung und 
Fürsorge bzw. Pflege erweitert und immer mehr Akteure 
eingebunden.
Welche Klimarisiken werden in den Blick genommen?
Bei der Veranstaltung am 9. Oktober geht es vor allem um 
Klimarisiken wie Trockenheit und Dürre, Starkregen, Hoch-
wasser, Hitze und UV-Strahlung.
Welches Gebiet wird untersucht?
Das Clim’Ability-Projekt nimmt die Oberrheinregion in den 
Fokus und dort insbesondere die Pilotgebiete Murgtal auf 
deutscher Seite sowie das Val d’Argent und das Hafenge-
biet von Straßburg auf französischer Seite.
Wer sind die Projektbeteiligten?
Das Projekt vereint ein Konsortium engagierter Partner 
mit komplementären Kompetenzen. Hierzu gehören: ADE-
US, Agence du Climat, ATMO Grand Est, CCI Alsace Euro-
métropole, Mayane Eau & Société, Université de Haute 
Alsace, Hochschule Offenburg, Universität Freiburg, RPTU 
Landau, Trion-Climate sowie assoziierte Partner wie Land-
kreis Rastatt, Météo France, Port Autonome de Straßbourg, 
Unistra – Jardin des Sciences, Communauté de Communes 
du Val d’Argent, Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Land-
wirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz.
Wer kann sich beteiligen?
Alle Gemeinden und Unternehmen des Murgtals von Kup-
penheim bis Forbach.
Wie lang läuft das Projekt?
Das Projekt Clim’Ability Care hat am 1. Mai 2023 begonnen 
und endet am 30. April 2026.
Welche Ziele hat Clim‘Ability?
Die Akteure des Projekts Clim’Ability haben sich zur Aufga-
be gemacht, ein Netzwerk von Unternehmen und Akteu-
ren zu schaffen. Dabei geht es darum, für die Risiken des 
Klimawandels zu sensibilisieren, eine Warnkultur auf- und 
auszubauen und ein gemeinsames Krisenmanagement zu 
entwickeln. Nicht zuletzt hat die Prävention einen hohen 
Stellenwert.
Anmeldungen bei der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Gaggenau per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@gag-
genau.de oder telefonisch unter 07225 962-662.

Arbeitskreis Integration

Einladung zum Jahrmarkt-Café  
am Dienstag, 8. Oktober
Der Arbeitskreis Integration lädt die Bürgerschaft wieder 
herzlich ein zum beliebten Jahrmarkt-Café. Am Dienstag, 

8. Oktober, erwartet Sie in der Gaststätte der Gemeindehal-
le von 10 bis 17 Uhr ein reichhaltiges Kaffee- & Kuchenan-
gebot und, passend zum Herbst, Zwiebelkuchen & Neuer 
Wein.
Der Kuchenverkauf erfolgt auf Spendenbasis. Der Erlös 
fließt in die Seniorenarbeit der Gemeinde Loffenau. Wir 
freuen uns auf viele Gäste und anregende Gespräche in ge-
mütlicher Runde.
Ein kleiner Tipp: Kommen Sie rechtzeitig bei uns vorbei, 
wenn Sie das leckere Kuchen-Angebot in seiner ganzen 
Vielfalt genießen möchten.
Wir sehen uns beim Jahrmarkt-Café am kommenden 
Dienstag, 8. Oktober 2024.
Ihr Arbeitskreis Integration

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, Haus-
rat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht wer-
den, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzu-
bieten, soweit sie verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können telefonisch durchgegeben werden unter 9233-13.

Partnerschaftskomitee

Einladung zur Bürgerfahrt nach Stein-
bourg am Samstag, 12. Oktober 2024

 

Bürgerfahrt nach Steinbourg 
Samstag, 12. Oktober 2024   

 
Anlässlich des am Samstag, 12. Oktober 2024 stattfindenden 
Oktoberfestes in unserer Partnergemeinde Steinbourg lädt das 
Partnerschaftskomitée der Gemeinde Loffenau herzlich ein zur 
Bürgerfahrt.   

Samstag, 12. Oktober 2024  

 Abfahrt in Loffenau am Busparkplatz am Kurpark um 16.30 
Uhr   

 Ankunft in Steinbourg gegen ca. 18.00 Uhr 
 Besuch des Oktoberfestes im „Maison des Associations“ 

bei freiem Eintritt 
 Rückfahrt nach Loffenau gegen Mitternacht   

Eine Anmeldung zur Bürgerfahrt ist ab sofort und bis 30.09.2024 
möglich bei der Gemeindeverwaltung, Katharina Luft, 
telefonisch unter 07083 9233 13 oder per E-Mail an 
Gemeinde@Loffenau.de  

Der Eigenanteil je Teilnehmer*in für die Busfahrt liegt bei 20,00 
Euro und ist bis spätestens 04.10.2024 auf folgendes Konto der 
Gemeinde Loffenau zu überweisen:  

Sparkasse Rastatt-Gernsbach  
IBAN: DE13 6655 0070 0060 0002 88  
BIC: SOLADES1RAS 
Verwendungszweck: Oktoberfest Steinbourg  

Bürgerfahrt nach Steinbourg
Samstag, 12. Oktober 2024

Gerne darf eine Tracht 
getragen werden!  

 
 Foto: Pixabay
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 Foto: D'Schneller von Steiweri

Pressemitteilungen Landratsamt

Karl Gutzweiler zum Naturschutz-
beauftragten wiederbestellt
Karl Gutzweiler ist nach einstimmigem Kreistagsbeschluss 
als Naturschutzbeauftragter des Landkreises Rastatt für 
den Zuständigkeitsbereich Rastatt und Ötigheim wieder-
bestellt worden. Er kann dieser Tage gleichzeitig auch auf 
über 35 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit in diesem Bereich 
zurückblicken. Sophia Frietsch, Leiterin des Amtes für Bau-
recht, Naturschutz und Bußgeldverfahren, überreichte ihm 
deshalb nicht nur die Wiederbestellungsurkunde und ein 
Dankespräsent des Landkreises, sondern auch eine Urkun-
de und ein Buchpräsent der Landesregierung als Anerken-
nung für seinen bemerkenswerten Einsatz.
In seiner langjährigen Tätigkeit hat sich Karl Gutzweiler 
kontinuierlich für den Schutz und Erhalt der Natur einge-
setzt. Er gilt als wertvoller Ansprechpartner zu Themen 
rund um den Naturschutz. Der Landkreis Rastatt freut sich 
daher, auch zukünftig auf seine Erfahrung und Expertise 
zurückgreifen zu können.
Im Gebiet des Landkreises Rastatt sind derzeit insgesamt 
sieben Naturschutzbeauftragte tätig. Die Naturschutzbe-
auftragten üben ihre Arbeit ehrenamtlich aus und werden 
vom Landkreis auf die Dauer von fünf Jahren bestellt. Sie 
beraten und unterstützen die Untere Naturschutzbehör-
de des Landratsamtes Rastatt insbesondere bei der Beur-
teilung von Vorhaben und Planungen, die mit Eingriffen 

NOTDIENSTE DER  
ÄRZTE UND APOTHEKEN
Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Kliniken Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Rastatt
Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt, Engelstr. 39

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 20 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Kinderärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50,
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, 
Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Donnerstag, 3. Oktober
Gemeinschaftspraxis Gaggenau, Bahnhofstr. 3, 
76571 Gaggenau, Telefon: 07225 1838078

Samstag, 5. und Sonntag, 6. Oktober
Tierarztpraxis Dr. Grötz, Hechtstr. 15, 
76437 Rastatt (Wintersdorf ), Telefon: 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 3. Oktober
Kreuz-Apotheke Baden-Baden, Tel.: 07221 2 55 02, 
Lange Str. 37, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Freitag, 4. Oktober
Berthold-Apotheke, Tel.: 07221 2 23 31, 
Lichtentaler Str. 72, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Samstag, 5. Oktober
Löwen-Apotheke Gernsbach, Tel.: 07224 33 97, 
Igelbachstr. 3, 76593 Gernsbach

Sonntag, 6. Oktober
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 9 25 70, 
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
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verbunden sind, bei Stellungnahmen zu Landschafts- und 
Grünordnungsplänen sowie bei der Beurteilung von Fach-
planungen anderer Verwaltungen und sind gleichzeitig 
Ansprechpartner der von ihnen betreuten Gemeinden.
Die ehrenamtlichen Naturschutzbeauftragten haben in-
nerhalb der Naturschutzverwaltung von Baden-Württem-
berg eine starke und gesetzlich gesicherte unabhängige 
Stellung.

 
Sophia Frietsch, Leiterin des Amts für Baurecht, Naturschutz 
und Bußgeldverfahren, und Sven Kretzler, stellvertretender 
Leiter des Sachgebiets Naturschutz, gratulieren Karl Gutzwei-
ler (Mitte). Foto: Janina Fortenbacher/LRA

Sonstige Mitteilungen

Soroptimist International Club  
Bad Herrenalb/Gernsbach
Wer kennt schon Bibelfrauen?
Vom 5. bis 20. Oktober 2024 wird im Gertrud-Hammann-
Haus neben der Evangelischen Kirche in Gaggenau die 
Ausstellung „Bibelfrauen“ zu sehen sein.
Zusammen mit den Ka-
tholischen Frauen Gagge-
nau (kfd), zeigt der Club 
Soroptimist International 
Bad Herrenalb/Gernsbach 
die Farbholzschnitte der 
Künstlerin Editha Pröbst-
le, einer Soroptimistin des 
Clubs Koblenz. Die Ausstel-
lung „Bibelfrauen“ wurde 
bereits in mehreren Städ-
ten, wie u. a. in Stuttgart 
und Schwäbisch Gmünd, 
mit großem Erfolg gezeigt. 
Die Begegnung mit den 
meist unbekannten Frauen 
aus dem Alten und Neuen Testament eröffnet ganz neue 
und interessante Sichtweisen. 
Es ist angeraten, das Smartphone mit in die Ausstellung zu 
nehmen, denn für die Besucher*innen wird ein Flyer zur 
Verfügung gestellt, der ihnen per QR-Code die zugehöri-
gen Bibeltexte zu den jeweiligen Bibelfrauen eröffnet.

 
Delila überlistet Simson, indem 
sie ihm die Haare abschnitt. 
 Foto: SI-PR

Montag, 7. Oktober
Alte Hof-Apotheke, Tel.: 07221 2 49 25, 
Lange Str. 2, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Dienstag, 8. Oktober
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Tel.: 07221 2 45 37,
Ludwig-Wilhelm-Platz 3, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Mittwoch, 9. Oktober
Stadt-Apotheke Gaggenau, Tel.: 07225 9 66 70, 
Hauptstr. 87, 76571 Gaggenau

Donnerstag, 10. Oktober
Bäder-Apotheke Baden-Baden, Tel.: 07221 2 40 56, 
Gernsbacher Str. 34, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Telefon 07224 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche / Fachdienst Frühe Hilfen  
für Kinder von 0 bis 3 Jahren des Landkreises Rastatt
Hauptstr. 36 b, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 988992255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12.30 Uhr, Telefon 07224 6566333

Sozialstation Gernsbach e. V.
Eisenlohrstraße 23,  Gernsbach,
Telefon 07224 1881, Fax 07224 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern und Pfleger
Donnerstag, 3. Oktober
Kati Hoffmann, Bernd Bock, Isabella Roth, Natalie Felske, 
Katharina Baumgartner, Jasmin Melcher, Gabi Gerstner, 
Sandra Gerstner, Dagmar Freundel.
Samstag, 5. und Sonntag, 6. Oktober
Bernd Bock, Isabella Roth, Natalie Felske, Katharina 
Baumgartner, Frank Bieler, Regina Ebner, Adrian Kray, 
Sandra Gerstner, Dagmar Freundel.

Alle Angaben ohne Gewähr

Herausgeber: 
Gemeinde Lo� enau, Tel. 07083 9233-0, 
Gemeinde@Lo� enau.de, 
www.Lo� enau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Burger, 
Untere Dorfstraße 1, 76597 Lo� enau, 
oder sein/e Vertreter/in im Amt. 

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

IMPRESSUM 

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 
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Vernissage der Ausstellung am 5. Oktober, 18.00 Uhr. Finissa-
ge in Anwesenheit der Künstlerin am 20. Oktober, 12.00 Uhr 
nach dem Konzert-Gottesdienst in der Evangelischen Kirche.
Öffnungszeiten:
werktags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa/So von 11.00 bis 14.00 Uhr

Informationsabend des Hospizdienstes 
Rastatt/Hospizgruppe Murgtal

Qualifizierungskurs für Hospizbegleiter/innen beginnt 
im Februar 2025
Der Hospizdienst Rastatt bietet 2025 wieder einen Qualifi-
zierungskurs zur ehrenamtlichen Hospizmitarbeiterin und 
zum ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter an.
Daher laden wir interessierte Menschen aus dem Landkreis 
Rastatt, sowie Gernsbach bis Forbach, am 23.10.2024 um 
18:00 Uhr zu einem Infoabend in die Kaiserstr. 40, 2. OG in 
76437 Rastatt ein. Sollten Sie Interesse haben, jedoch an 
diesem Abend verhindert sein, informieren wir Sie indivi-
duell bei einem persönlichen Termin.
Kontakt:
Telefon: 07222-775540
E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de

Schulen und Kindergärten

Waldkindergarten SpielWald Loffenau

SpielWald erhält erneut Hilfe vom Bürgerclub
Im Jahr 2020 wurde am Eingangsbereich des Waldkinder-
gartens ein Zaun angebracht, der den Eingang verschönert 
und als Grenze zur Straße dient.
Nach fast fünf Jahren war es nun an der Zeit, dass der Zaun 
gestrichen wird. Dieser Aufgabe haben sich die Herren des 
Bürgerclubs angenommen, wofür der Waldkindergarten 
sehr dankbar ist. Als kleines Dankeschön hat der Bürger-
club eine Karte und Saatbomben von den Kindern ge-
schenkt bekommen. Auf diesem Wege möchten wir uns 
von ganzem Herzen für die Unterstützung, die wir immer 
wieder durch den Bürgerclub erfahren, bedanken.

 
 Foto: Bürgerclub

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Lo�enau

Wort für die Woche:
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.  Psalm 145,15

Samstag, 05.10.
16-17 Uhr Abgabe der Erntegaben. Gerne dürfen die Ern-
tegaben im Laufe des Tages hinter dem Altar abgestellt 
werden. Die Erntegaben gehen - wie in den letzten Jahren 
auch - an die Gefährdetenhilfe in Enzklösterle
Sonntag, 06.10.
10 Uhr Erntedankgottesdienst mit Pfarrer Florian Lampa-
dius unter Mitwirkung der Kinderkirche und des evangeli-
schen Kirchenchores
10 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 08.10.
17.30 Uhr Jungschar
19 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 09.10.
17 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Hauskreis bei Daniela Tamba, Schwarzwaldstr. 24
Donnerstag, 10.10.
19 Uhr Friedensimpuls in der Heilig-Kreuz-Kirche
Sonntag, 13.10.
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Florian Lam-
padius und Verabschiedung des Kirchengemeinderates 
Hans-Ulrich Gräber
10 Uhr Kinderkirche

Die Alternativen, wenn keine Teilnahme   
am Gottesdienst möglich ist:
1. Die Predigt als Audiodatei wird im Laufe des Sonntags 

auf unserer Homepage unter https://gemeinde.loffe-
nau.elk-wue.de/angebote/ zum Anhören eingestellt.

2. In der Kirche wird die Predigt in Papierform zum Mit-
nehmen ausgelegt. Wenn Sie die Predigt in der Kirche 
nicht abholen können, aber gerne davon Gebrauch ma-
chen möchten, rufen Sie bitte im Pfarramt an und wir 
lassen Ihnen die Predigt in den Briefkasten einwerfen.

Evangelisches Pfarramt
Pfarrgasse 8, Telefon 07083 2320, Fax 07083 524824,
E-Mail pfarramt.loffenau@elkw.de

Bürozeiten:
Dienstags 8 bis 13 Uhr und freitags 8 bis 12 Uhr
Mesnerin und Hausmeisterin:
Britta Stürm, Telefon 0176 70601387

Foto: igzz/iStock/Thinkstock
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Herzliche Einladung  
zum Gottesdienst  
an Erntedank
Die Kinder der Kinder-
kirche haben sich be-
reits am vergangenen 
Sonntag mit dem The-
ma Erntedank beschäf-
tigt. 
Sie werden am Ernte-
dankgottesdienst am 
kommenden Sonntag, 
6. Oktober, zum Start 
in der Kirche dabei 
sein.

 
 Foto: Juliane Hofmann

Bericht aus der letzten öffentlichen   
Kirchengemeinderatssitzung

Pfarrer Lampadius berichtete über die vergangenen Got-
tesdienste. Im August fand die zweite Bachtaufe statt. Es 
ist schön zu sehen, dass sich Menschen unterschiedlichen 
Alters am Gottesdienst beteiligen. Bei der Bachtaufe haben 
Marian Kilgus und Henri Schweikhardt musiziert. Für Pfarrer 
Lampadius war der Gottesdienst der Neuapostolischen Kir-
chengemeinde zu ihrem Jubiläum sehr beeindruckend. Es 
gab eine große Beteiligung der Gemeindeglieder im Got-
tesdienst, wodurch der Gottesdienst sehr bunt und musi-
kalisch gefeiert wurde. Für die nächsten Gottesdienste lau-
fen bereits die Vorbereitungen. Am 22. September kommt 
das evangelische Jugendwerk Neuenbürg, um einen Fami-
liengottesdienst zu gestalten (siehe separaten Bericht), am 
6. Oktober ist Erntedankgottesdienst und am 12. Oktober 
darf der Jahrgang 1974 die goldene Konfirmation feiern. 
Das Thema Sonnenschutz für die Rosette an der Südseite 
der Kirche wird noch länger Bestand der Tagesordnung 
bleiben. Leider gibt es keine Möglichkeit, an der Außen-
fassade einen Sonnenschutz anzubringen, auch an der In-
nenseite darf keine Gardine oder gar ein Rollo angebracht 
werden. Das Landesdenkmalamt hat angeboten, bei ei-
nem Vororttermin über die Möglichkeiten zu sprechen. Der 
Kirchengemeinderat hat für die bevorstehende Vereins-
führersitzung über Termine für das neue Jahr gesprochen 
und schon einige großartige Veranstaltungen beschlossen. 
In der letzten Sitzung wurde beschlossen, dass eine Firma 
für den Rückschnitt der Hecken am Gemeindehaus und der 
Kirche beauftragt werden soll. In dieser Sitzung wurde der 
Auftrag erteilt. Pfarrer Lampadius hat mitgeteilt, dass er es 
schade finde, wenn die Kirche vor allem in der Vorweih-
nachtszeit geschlossen sei, zumal in dieser Zeit eine tolle 
Weihnachtskrippe ausgestellt werden soll. Rahel Wieland 
hat den Vorschlag eingebracht, dass man die Krippe doch 
im Turmchor aufstellen und das Tor davor während der 
Öffnungszeiten verschließen könnte. Während Veranstal-
tungen in der Kirche steht das Tor selbstverständlich offen 
und die Krippe könne aus der Nähe betrachtet werden. Ob 
und wie dies nun final umgesetzt werden kann, wird noch 
abgestimmt. Die nächste öffentliche Sitzung findet am 23. 
Oktober, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus 
statt.

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb 
St. Bernhard Bad Herrenalb - St. Lukas Dobel - 
St. Theresia Lo�enau

Internet: www.se-badherrenalb.drs.de
Kath. Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Matthias Weingärtner
Dobler Straße 41, 76332 Bad Herrenalb
Tel. 07083 52103
E-Mail: matthias.weingaertner@drs.de
Simone Schmidt, Sekretariat, Tel. 07083 52100
E-Mail: stbernhard.badherrenalb@drs.de
Bürozeiten: Dienstag: 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag, 04.10.
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard   
Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb

Samstag, 05.10.
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in St. Theresia 
Loffenau

Sonntag, 06.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb 
mit dem Kirchenchor St. Servatius-Friesdorf (Bonn)

Montag, 07.10.
19.00 Uhr Probe des Kirchenchores in der Kirche Loffenau

Dienstag, 08.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Bernhard Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im   
Gemeindehaus Bad Herrenalb

Mittwoch, 09.10.
20.00 Uhr Frauentreff „Flinke Finger“ im Gemeindehaus 
Bad Herrenalb

Donnerstag, 10.10.
15.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Dobel

Freitag, 11.10.
10.30 Uhr Gottesdienst in der Albtalresidenz Bad Herrenalb
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard   
Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 12.10.
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Lukas Dobel, Kollekte   
St. Lukas

Sonntag, 13.10. – 13. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr Sonntagsgebet in St. Theresia Loffenau, Kollekte 
St. Theresia
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb, 
Kollekte St. Bernhard
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Auftaktgottesdienst der Firmbewerberinnen und   
Firmbewerber in St. Bernhard Bad Herrenalb

 
 Foto: Privat

Am vergangenen Sonntag feierten wir in St. Bernhard Bad 
Herrenalb den Auftaktgottesdienst mit unseren Firmbewer-
berinnen und Firmbewerbern. In diesem Jahr bereiten sich 
18 Jugendliche aus Bad Herrenalb, Rotensol, Neusatz, Bern-
bach, Dobel und Loffenau auf den Empfang des Firmsak-
ramentes vor: Maja Babic, Sebastian und Patricia Doll, Ha-
gen Esch, Keanu Faber, Philipp Hartmann, Tabea Hoffmann, 
Valerian Imhof, Emma und Romy Kaiser, Kira-Malin Magrini, 
Jomar und Sherwin Mahler, Lukas Pfeiffer, Lukas Reinhardt, 
Joost Risthaus, Felix Schmidt und Ann-Kathrin van Roode.
Im ersten inhaltlichen Treffen nach den Sommerferien ha-
ben wir uns mit den großen Fragen des Glaubens ausei-
nandergesetzt: Wer ist Gott für mich? Welche Bedeutung 
hat die Kirche heute für mich? Und warum möchte ich das 
Sakrament der Firmung empfangen?
Beim Auftaktgottesdienst sprach Pfarrer Weingärtner über 
das Thema „Auferstehung“, das viele der Jugendlichen im 
ersten Treffen besonders ansprach. Er stellte sieben ver-
schiedene Zugänge zu diesem zentralen Glaubensthema 
vor, die zum Nachdenken anregten. Die Firmbewerberin-
nen und Firmbewerber beteiligten sich aktiv am Gottes-
dienst, insbesondere bei den Kyrie-Rufen und den Für-
bitten. Außerdem reflektierten sie ihre Entscheidung zur 
Firmung mit einem Aktionszettel unter den Überschriften: 
„Trotzdem – Ich gehe zur Firmung, weil …“ und „Ich gehe 
zur Firmung, obwohl …“.
Der Gottesdienst war ein gelungener Auftakt der Vorbe-
reitungszeit bis zur Firmung am Christkönigssonntag, 24. 
November 2024.

Neuapostolische Kirche K.d.ö.R.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Mittwoch, 2. Oktober
20 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 3. Oktober
13 Uhr Tag der offenen Kirche zum 125- jährigen Gemein-
dejubiläum in Karlsruhe Mitte

Freitag, 4. Oktober
19 Uhr Musikalische Festandacht zum 125- jährigen Ge-
meindejubiläum in Karlsruhe Mitte

Samstag, 5 Oktober
9 Uhr Bezirksorchesterprobe für Erntedank in Karlsruhe 
Mitte
10 Uhr Chorprobe für Erntedank in Karlsruhe Mitte

Sonntag, 6. Oktober Erntedank
10 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Ehrich in Karlsruhe 
Mitte

Mittwoch, 9. Oktober
20 Uhr Gottesdienst
Alle Gottesdienste werden über einen Livestream (YouTu-
be) und Telefon übertragen. Den Link zur Einwahl auf den 
YouTube-Kanal, sowie die Telefoneinwahl erhalten Sie vom 
Gemeindevorsteher Tilo Mangler, per Mail an   
tilo.mangler@gmx.de.
Weitere Informationen unter www.nak-loffenau.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz

Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewin-
nen!
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit 
der Aktion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter 
im Anschluss an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebnis-
wochenenden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendeter-
mine in der Region an.
Nächster Termin:
Donnerstag, 10.10.2024 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Haus, Am Bachgarten 9, Gernsbach
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter   
www.blutspende.de/termine
Leben retten & gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet 
„Wir feiern das Leben“- Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben 
und schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung 
muss gefeiert werden! Unter allen Blutspender*innen ver-
lost das DRK im Aktionszeitraum (30.09. - 29.11.2024) 10x 
ein Erlebniswochenende für zwei Personen im Erlebnispark 
Tripsdrill oder im Technikmuseum Sinsheim/Speyer sowie 
500x zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden ca. täglich ca. 
15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenzte 
Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.
„Im Moment ist die Generation der sogenannten “Babyboo-
mer„ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber pers-
pektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den 
demografischen Wandel braucht es “ein breiteres Fundament„ 
– also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig be-
reit sind, Blut zu spenden“.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende reichlich trinken (2-3 Liter, 
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alkoholfrei). Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
anmelden. Medizinischen Fragebogen ausfüllen. Mittels ei-
ner kleinen Laborkontrolle und eines ärztlichen Gesprächs 
wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende, die lediglich 5-10 Minuten dauert und im An-
schluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.

Evangelischer Kirchenchor

Altpapiersammlung
Der Ev. Kirchenchor führt am Freitag, 18.10.2024 eine Alt-
papiersammlung durch. Um Beachtung wird gebeten!

Obst- und Gartenbauverein 
Lo�enau e.V.

Apfelannahme
Am Samstag, 5. Oktober 2024, von 9 Uhr bis 12 Uhr, findet 
die nächste Apfelannahme auf dem ehemaligen Festplatz 
in den Dorfwiesen statt. Zum aktuellen Tagespreis werden 
auch Äpfel angekauft und der Erlös gleich ausbezahlt.
Bitte beachten Sie: Aus verladetechnischen Gründen kann 
nur Sackware angenommen werden. Bitte liefern Sie nur 
reife Äpfel an. Birnen werden nicht angenommen.

Kelterbetrieb
Kontakt:   
Keltermeister Markus Kyre, Rufnummer: 0172 7577006

Sammelbestellung von Jungbäumen und   
Beerensträuchern
Bis Freitag, 11. Oktober 2024, können über den OGV Loffe-
nau Jungbäume und Beerensträucher bestellt werden.
Kontakt: Jörg Mangler, Rufnummer: 0172 7922753

Vom Korn zum Brot
Für die Aktion „Vom Korn zum Brot“ hat Elke Borscheid die 
Kinder vom Kindergarten Kirchhaldenpfad in den Lehr-
garten des Obst- & Gartenbauvereins eingeladen. Zuerst 
lernten die Kinder, dass es unterschiedliche Getreidesorten 
gibt, die sich in den Ähren und den Körnern unterscheiden. 
Danach wurden die Getreidekörner aus den Ähren ge-
schlagen. Es erforderte etwas Kraft, die gewonnenen Kör-
ner in Handmühlen zu feinem Mehl zu mahlen. Ruck zuck 
füllten sich die Schüsseln mit feinem Mehl, woraus auch 
gleich zwei Portionen Teig angerührt wurden. Nach kurzer 
Gehzeit formten die Kinder Brötchen aus dem Teig. Wäh-
rend die ersten Brötchen im Backofen waren, wurden zwei 
weitere Teige angerührt, die zu Brot verarbeitet wurden. 
Pünktlich zum Ende der Aktion kamen die ersten Brötchen 
aus dem Ofen, die die Kids noch heiß und duftend mit-
nehmen konnten. Die restlichen Brötchen und zwei große 
Brote brachte Elke Borscheid später in den Kindergarten. 
Für die Kinder war es ein besonderer Genuss, ihre selbstge-
machten Brötchen und ihr Brot zu kosten.

Gartenkalender für die 40. Kalenderwoche
Einlagerung von Dahlienknollen
Warten Sie mit dem Einlagern der Dahlienknollen ab, bis der 
erste Frost Blüten und Blätter vernichtet hat. Je später die 
Knollen aus dem Boden geholt werden, desto sicherer über-
wintern sie. Achten Sie darauf, dass die Knollen weder Son-

ne noch Wind ausgesetzt und gut abgetrocknet sind, bevor 
Sie sie in einem feuchten, kühlen Keller (5 °C) einlagern.
Ältere Rhabarberpflanzen teilen
Eine Faustregel besagt, dass alte Rhabarberpflanzen nach 
acht Jahren geteilt werden sollten. Jetzt ist eine gute Gele-
genheit, die Wurzelstöcke auszugraben und nach der Tei-
lung wieder auszupflanzen.

Tomaten nachreifen lassen
Lassen Sie Tomaten an der Pflanze nachreifen. Da die Pflan-
zen bis zum Frost blühen, werden selbst in warmen Jah-
ren nicht alle Früchte reif. Am besten reifen Tomaten nach, 
wenn die Pflanzen gerodet und kopfüber aufgehängt wer-
den. So können die Speicherstoffe aus den Stängeln noch 
in die Früchte wandern und deren Aroma verbessern.

Leimringe anlegen
Legen Sie rechtzeitig Leimringe an die Stämme Ihrer Obst-
bäume und der benachbarten Laubbäume an, um die 
Weibchen des Kleinen Frostspanners an der Eiablage zu 
hindern. Die Ringe (gut bewährt haben sich Fertigleimrin-
ge) müssen rundum dicht und fest am Stamm anliegen. 
Glätten Sie Unebenheiten mit einem Rindenkratzer und 
füllen Sie Ritzen und Risse mit Ton oder Lehm.
Eine sehr gute Unterstützung bei der Reduzierung der 
Frostspannerlarven bieten verschiedene Meisenarten – 
hängen Sie Nistkästen auf!

Quittenernte
Wichtiges Kriterium für den Erntezeitpunkt von Quitten ist 
der vollzogene Farbumschlag der Schale von Grün nach 
Gelb und ein deutlicher Rückgang des Filzüberzuges. Ge-
nerell sollten Quitten nicht zu spät geerntet werden, da 
sonst mit Fleischbräune zu rechnen ist.

Wiesenpflege
Vor dem Herbst kann noch ein letztes Mal gemäht wer-
den. Besonders bei Rasen oder Wiesen mit Zwiebelblumen 
ist dieser Schnitt wichtig, weil der nächste Schnitt erst im 
Frühjahr nach der Zwiebelblüte möglich ist. Das Mähgut 
wird von der Fläche entfernt und an einem separaten Platz 
kompostiert. Der Kompost enthält sehr viele Samen, die 
nach dem Aufbringen des Kompostes und dem Auflaufen 
der Kräuter in manchen Bereichen stören.

Empfindliche Kübelpflanzen einräumen
Empfindliche Kübelpflanzen sollten allmählich an einen 
frostsicheren Platz gestellt werden. Oleander verträgt dage-
gen kurzfristig leichte Minustemperaturen. Lassen Sie ihn 
ruhig etwas länger im Freien, dann schließen die Triebe bes-
ser ab und die Pflanze übersteht die Wintermonate besser.

Feldmausbefall verringern
Stellen Sie rechtzeitig Sitzkrücken für tagaktive Beutegrei-
fer wie Turmfalke, Bussard, Milan, Habicht oder Sperber auf 
und sorgen Sie für geeignete Mauswieselverstecke in der 
Nähe der Bäume.

Nistkästen reinigen
Wenn Sie im Garten Nistkästen für Vögel aufgehängt ha-
ben, ist jetzt ein günstiger Zeitpunkt, um sie zu reinigen. 
Gleich wieder aufgehängt wird sie vielleicht manch ein ge-
fiederter Gartenfreund als Winterbehausung nutzen. Aber 
Achtung dabei Handschuhe anziehen, da verschiedene Pa-
rasiten zu Hautreizungen führen können.
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s'Lädle e.V.

Teeverköstigung am Mittwoch,  
den 16.Oktober von 9-12 Uhr
Wir laden Euch herzlich ein!

Am Mittwoch, den 16. Oktober, geben wir Euch   
die Möglichkeit unsere leckeren Teesorten  

kennenzulernen und zu probieren.
Ob aromatischer Kräutertee, leckerer Früchtetee  
oder unsere neuen Ayurveda-Sorten, ihr könnt  

bei uns im Lädle frisch probieren!  
Wir brühen Eure Wunschsorte frisch für Euch auf.

Dazu servieren wir Euch Brothäppchen mit  
dem neuen Brottopping Gewürz von mykraut.

Schaut vorbei, wir freuen uns auf Euch!  
Das Weltladen-Team

 Fotos: Steffi H
err

Turn- und Sportverein 
Lo�enau 1911 e.V.

Abteilung Fußball

Spieltag 7: SG Staufenberg/Gernsbach - TSV Loffenau
Am 7. Spieltag der Saison gastiert der TSV Loffenau bei der 
SG Staufenberg/Gernsbach.
Der Spieltag wird um 14 Uhr durch die beiden zweiten 
Mannschaften eröffnet. Anschließend treffen die ersten 
Mannschaften aufeinander.
Spielbeginn ist um 16 Uhr.
Wir freuen uns auf Eure Unterstützung!

 
 Foto: TSV Loffenau 1911 e.V.

Abteilung Turnen

„Fit im Alter“ wieder ab dem 07.10.2024
Ab dem 07.10.2024 startet wieder unser Kurs „Fit im Alter“ 
und findet wöchentlich montags von 15:00 bis 16:00 Uhr in 
der Sporthalle statt.
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Parteien

SPD-Ortsverein Loffenau

Hüttentreff am Sonntag, 13. Oktober
Die Gemeinderatsfraktion der „SPD & Aktive Loffenauer 
Bürger“ und der SPD-Ortsverein organisieren auch dieses 
Jahr wieder gemeinsam den „Hüttentreff“ an der Michels-
rankhütte. Am Sonntag, 13. Oktober 2024, laden wir, sofern 
es das Wetter zulässt, von 11 bis 15 Uhr zu einem kleinen 
Herbstfest am schönsten Aussichtspunkt des Murgtals ein.
Ganz gleich, ob Ihr zu Fuß oder mit dem Mountainbike 
kommt, wir bieten allen unseren Gästen wieder ein kos-
tenloses Willkommens-Getränk und ein kleines Vesper an. 
Unsere Gemeinderäte begleiten Euch aber auch gerne auf 
dem Weg zur Hütte.
Andrea Schröter startet mit der Wandergruppe um 9:30 
Uhr am „Reiterstüble“, Wolfgang Reik fährt um 10:00 Uhr an 
der Sporthalle mit der Mountainbike-Gruppe los. Wir laden 
Euch herzlich dazu ein.
Dank der Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Loffe-
nau können wir auch wieder einen kostenlosen Shuttle-Bus 
für all diejenigen anbieten, die den Weg aus eigener Kraft 
nicht schaffen können. Der Bus fährt um 10:45 Uhr, 11:30 
Uhr und 12:15 Uhr am Loffenauer Landmarkt los. Rückfahrt 
ab 13:00 Uhr möglich.
Shuttle-Nutzung bitte rechtzeitig (ab 4. Oktober) bei And-
rea Schröter telefonisch (07083 5879) anmelden.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Zusammensein und 
nette Gespräche mit Euch in traumhafter Kulisse!

Wassonstnochinteressiert

VdK Ortsverband 
Bad Herrenalb-
Dobel-Lo�enau

Treppensteighilfen sind für den Alltag und   
für Notfälle geeignet
Von: Sebastian Heise
Für Menschen im Rollstuhl leisten Treppensteighilfen wich-
tige Dienste. Diese können im Alltag unterstützen und im 
Notfall lebensrettend sein. Wer übernimmt die Kosten?

Leichter Stufen überwinden
Falls der Aufzug nicht benutzt werden darf oder gar kein 
Lift vorhanden ist, sind mobile Treppensteighilfen sehr 
nützlich und manchmal unersetzlich. Bei einem Notfall 
können damit Personen im Rollstuhl verhältnismäßig ein-
fach auch über viele Stufen hinweg in Sicherheit gebracht 
werden. Eine Treppensteighilfe besteht meist aus einem 
Griff und einem Gestänge mit zusätzlichen Rollen, die An-
gehörige oder Pflegekräfte an den Rollstuhl befestigen 
und so die Betroffenen leichter eine Treppe hinauf- oder hi-
nunterbringen. Sie ist eine kostengünstige Alternative zum 
Treppenlift und verschafft so mehr Beweglichkeit im Alltag.

Kostenübernahme durch die Krankenkasse möglich
Menschen im Rollstuhl oder auch diejenigen, die aus eige-
ner Kraft Treppen nicht mehr überwinden können, haben 
die Möglichkeit, dafür bei der Krankenkasse einen Antrag auf 
Kostenübernahme zu stellen. Grundsätzlich übernimmt die 
gesetzliche Krankenversicherung die Kosten, wenn das Hilfs-
mittel dem Behinderungsausgleich dient. Häufig leiten die 
Kassen diese Anträge jedoch direkt an die Sozialhilfeträger 
weiter, wie der Verbraucherzentrale-Bundesverband berich-
tet. Die gesetzlichen Kassen begründen dies mit einer Ent-
scheidung des Bundessozialgerichts vom 7. Oktober 2010 
(Aktenzeichen: B 3 KR 13/09 R), demzufolge die Sozialhilfe-
träger (zum Beispiel Sozialämter) diese Kosten übernehmen.
Die Sozialhilfeträger prüfen, ob sie Leistungen im Zuge 
einer Eingliederungshilfe gewähren. Lehnen sie dies ab, 
kann nach einem Urteil des Bundessozialgerichts vom 16. 
Juli 2014 (B 3 KR 1/14 R) auch die Pflegekasse die Treppen-
steighilfe übernehmen, wenn damit die Pflege für Perso-
nen im Rollstuhl erleichtert wird. Kommt ein ablehnender 
Bescheid, können Betroffene innerhalb eines Monats Wi-
derspruch einlegen. Wird dieser abgewiesen, kann wiede-
rum innerhalb eines Monats Klage beim Sozialgericht ein-
gereicht werden. Der VdK bietet dabei Unterstützung an.
Für Notfälle sind Evakuierungsstühle eine Alternative. Mit 
diesen können Menschen mit Geh-Einschränkungen eben-
falls transportiert werden, auch ohne Rollstuhl. Laut Ar-
beitsstättenverordnung müssen Unternehmen die Arbeits-
stätte so einrichten und betreiben, dass alle Beschäftigten 
gleichermaßen vor Gesundheitsgefahren geschützt sind.

Kontakt zum Ortsverband
Stellvertreter, Lothar Schweitzer, Telefon: 0151 59490298
E-Mail: lschweitzer@arcor.de
Sozialberatungstermine in Bad Herrenalb mit unserem So-
zialberater Herrn Dr. Käfer finden weiter nur telefonisch un-
ter 07084 9359903 statt.
Hinweis: Sozialberatung ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden. Sozialrechtsberatung ist nur für Mitglieder!

Aus dem Verlag

Wechsel

Die Felder gemäht
Herbst
ist ins Land geweht
hat den Sommer geraubt
bleibt
bis die Bäume entlaubt

Brigitte Thiessen
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Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


